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_ Anzeige

LEBEN UND ARBEITEN
IN EINEM UMWELTPROJEKT

Wir suchen nach 2 1/2 Jahren Aufbau
weitere Leute in eine ehemalige Pa-

pierfabrik (50 000 qm), die zu einem
Zentrum für umweltfreundliche Tech-
niken und Verfahrensweisen umge-
staltet wird. Wir schaffen Arbeitsmög-
lichkeiten und Lebensraum und setz-
ten dabei Natur und Mensch an die
erste Stelle.

Das Projekt bietet noch vielfältige Auf-

gaben und großen Raum zur Entfal-

tung von Technikern, Ingenieuren,
Handwerkern, Naturwissenschaftler
und andere, die mithelfen, die finan-
zielle Basis für dieses unabhängige
Projekt zu erweitern. Wir suchen auch
Kapitaleinlagen bei Sicherheit und
4% Zins.
Besuche sind jeden 1. Samstag im
Monat ab 14 Uhr erwünscht (Tel.
06359 / 825 42 / 47). Eine Informa-
tionsbroschüre ist für 5,- DM erhält-
lieh bei Technologie- und Ökologie-
betriebe, 6719 Ebertsheim (Pfalz)

(Es gibt
keine Probleme)

so lautet das Schwerpunkt-
thema der neuen VFLU-
Umweltzeitung, das sich mit
der Pestizidproblematik
dramatik) im mexikanischen

Baumwollanbau beschäftigt.
Weitere Themen (Nicaragua):

• Ausbildungswerkstatt für
Landmaschinen-Mechaniker

• Frauenkooperative

• Naturheilkunde

• Umweltschnipsel
und

• Infos über den „Verein zur
Förderung von Landwirt-
schaft und Umweltschutz in
der 3.Welt" (VFLU)

• Was ist „Integrierte ländliche
Entwicklung"?

Das VFLU-Buch „LANDWIRT-
SCHAFT UND OKOLOGIE IN
NICARAGUA" informiert um-
fassend und gründlich!
(144 Seiten, DM 12,-)

Bezug: VF LU. Muinzei Stull
bbül Stadecken Elsheim 2

Term/'ne

4. bis 6. September 1987
Querfunkratschlag

Parallel zur Funkausstellung lädt die Bundesar-

beitsgemeinschaft »Computer und Medien« der
GRÜNEN zur Neubestimmung grüner und alter-
nativer Medienpolitik nach Berlin ein.
Informationen und Anmeldung bei:

Verein für Medienarbeit
Bundesallee 138

1000 Berlin 41

Tel.: 030 - 852 32 90 oder 852 59 10

4. und 5. September 1987
Ökologische Sanierung des
Unterelberaumes

Die Arbeitsgemeinschaft Umweltplanung Nie-
derelbe (AUN) und die Landesverbände Harn-

bürg, Niedersachsen und Schleswig-Holstein des

BUND veranstalten im Fährhaus von Lühe bei
Stade eine Tagung zum Problem der Elbsanie-

rung. Die Möglichkeiten und Perspektiven einer

ökologisch verträglichen Entwicklung an der Un-
terelbe stehen im Mittelpunkt der Tagung. Grund-

läge der Diskussion ist der Bericht der Enquête-
Kommission zur Untersuchung des Unterelberau-

mes von 1986.

Information und Anmeldung bei:

UNZ
Beim Salztor 5

2160 Stade
Tel.: 04141 - 36 38

Zukunftswerkstätten

Die Zukunftswerkstätten zu menschengemäßer
Informations- und Kommunikationstechnik bie-
ten folgende Veranstaltungen an:
11. bis 13. September 1987 in Düsseldorf
Neue Informations- und Kommunikationstechni-
ken - Wie lehren, vermitteln, problematisieren?
25. bis 27. September 1987 in Mülheim/Ruhr
Computern, was bringt's? Sich auf die verflixte
Kiste einlassen oder nicht!
5. bis 9. Oktober 1987 in Dortmund
ISDN in der Stadtverwaltung: Wie können Betrof-
fene mitgestalten?
26l bis 30. Oktober in Köln
MediaPärk Köln - Stadtteil für moderne Techno-

logie, Lebens-, Lern- und Arbeitsqualität
2. bis 6. November 1987 in Stolberg
Neue Technik in der Produktion und zu Hause:
Wie sich solidarisch verhalten, was gemeinsam
tun?

27. November 1987 vrsl. in Köln
Forum zu menschengemäßer Informations- und
Kommunikationstechnik
14. bis 16. Dezember 1987 in Grevenbroich
Neue Technik: Berufliche Qualifizierung und so-
ziale Auswirkungen in der Bildungsurlaubsarbeit
18. bis 20. Dezember 1987 in Kleve
Computerwelt - Wie will ich arbeiten?
Informationen bei:

Zukunftswerkstätten
Nesenhaus 17

4030 Ratingen 6
Tel. : 02102 - 68169/ 0202 - 66 74 95/ - 30 24 88

ARbeitsGruppeUmweltSchutz

26. September 1987

Wasser und Trinkwasser
Wasser ist unser wichtigstes Lebensmittel. Ca.

3 Liter Wasser verbrauchen wir täglich - als Nah-

rung oder beim Atmen.
Wie funktioniert der Wasserkreislauf und wie

wird Trinkwasser gewonnen? Wie gefährdet ist

das Grundwasser, welche Schadstoffe sind im
Trinkwasser und wie gelangen sie hinein?

Im praktischen Teil des Seminars können die

Teilnehmer ihr eigenes mitgebrachtes Trinkwas-

ser (ca. ein Liter) auf einige Schadstoffe untersu-
chen.

11. Oktober 1987

Die Gefährlichkeit radioaktiver Strahlung
Es werden die Akut- und Spätfolgen und die be-

sondere Gefährdung des ungeborenen Lebens be-

schrieben. Das Problem der Abschätzung des Ri-
sikos einer Strahlenexposition insbesondere nach

dem Unglück von Tschernobyl wird diskutiert.
Gibt es in der Bundesrepublik Akutfolgen? Wel-
che Langzeitfolgen hat der Betrieb von Atom-
kraftwerken?

25. Oktober 1987

Die neuen Grenzwerte
Die neuen EG-Grenzwerte für radioaktive

Strahlung übersteigen deutlich diejenigen der

Strahlenschutzverordnung. Die Begründung der

neuen Grenzwerte wird ausführlich diskutiert.
Ein Vergleich der Grenzwerte anderer Länder

wird vorgenommen.
Informationen und Anmeldung bei:

ARGUS
Regensburger Str. 2

1000 Berlin 30
Tel.: 030 - 838 50 61 / 838 26 89
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